
Ausbildung zum Feuerwehrtaucher  
 

Anforderungen  
-Mindestalter 18 Jahre. 
-Feuerwehrgrundausbildung (Truppmannausbildung Teil 1). 
-Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber. 
-Körperliche Eignung nach den berufsgenossenschaftlichen  
 Grundsätzen für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen- 
 (Grundsatz G 31 Überdruck). 
-Ausbildung zum Atemschutzgeräteträger nach Feuerwehrdienst- 
 vorschrift 7 wird empfohlen. 

Feuerwehrtaucher Stufe 1  
 
Rettung oder Bergung von 
Personen oder Gegenstän-
den ohne technische Maß-
nahmen in Gewässern ohne 
spezifische Risiken. 
Tauchtiefe soll 10m nicht 
überschreiten 
 
 
 
 
 
 
Theorie: 23 Std.  
 
Gerätekunde, Rechtliche 
Grundlagen, Physik, 
Physiologie, Tauchmedizin 
Einsatzlehre, Notfallmaß- 
nahmen. 
 
 
 
 
 
Praxis: 10 Std. plus 25 
Tauchgänge  
 
Anlegen der Ausrüstung, 
Gewöhnungsübungen, 
Ab- und Aufstiegsübungen, 
Wechseln der Tauchgeräte 
unter Wasser, Notaustauch- 
übungen,  Retten von Per-
sonen, Suchaufgaben, 
Verständigungsübungen 
zwischen Signalmann und 
Taucher 

Feuerwehrtaucher Stufe 2  
 
Rettung oder Bergung von   
Personen oder Gegenstän-
den, einschließlich einfacher 
technischer Maßnahmen wie 
z.B.: an und abschlagen von 
Seilen, sägen und meißeln, 
befestigen und lösen von 
Schrauben, befreien von Per-
sonen aus Pkw usw. 
Tauchtiefe im Allgemeinen 
20m. Nach Fortbildung bis 
30m 
 
Theorie: 35 Std.  
 
Gerätekunde, Rechtliche 
Grundlagen, Physik, 
Physiologie, Tauchmedizin 
Einsatzlehre, Notfallmaß- 
nahmen, Eistauchen. 
  
 
 
 
 
Praxis: 20 Std. plus 50  
Tauchgänge  
 
Wie Stufe 1.  
Aufbau von Sprecheinrichtun-
gen, Aufbau von Schifffahrts-
zeichen, Einrichten von 
Taucheinsatzstellen, 
Retten von eingeklemmten 
Personen, Arbeiten mit tech-
nischem Gerät, 
Objektbeschreibungen und 
Objektmarkierungen. 

Feuerwehrtaucher Stufe 3  
 
Rettung oder Bergung von   
Personen oder Gegenstän-
den, einschließlich techni-
scher Maßnahmen, die eine 
zur Stufe 2 zusätzliche Aus-
bildung und Ausrüstung 
erfordern 
Tauchtiefe im Allgemeinen 
20m. Nach Fortbildung bis 
30m 
 
 
 
Theorie: 45 Std.  
 
Gerätekunde, Rechtliche 
Grundlagen, Physik, 
Physiologie, Tauchmedizin 
Einsatzlehre, Notfallmaß- 
nahmen, Eistauchen, 
schlauchversorgte Leicht-
tauchgeräte, 
Unterwasserschweißen und 
schneiden. 
 
Praxis: 20 Std. plus 70  
Tauchgänge  
 
Wie Stufe 2. 
20 zusätzliche Tauchgänge 
unter Verwendung der Spe-
zialausrüstung (Unterwas-
serschweißen und schnei-
den). 
 
 

Feuerwehr Münster 

Prüfung Theorie und Praxis  


